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TOP 1 

Die Begrüßung durch den 1. Vors. des MSC Schatthausen, Herr Martin Comos, wurde auf 18.00 Uhr 
zur Siegerehrung verschoben. Wilhelm Sattler begrüßte die anwesenden Sitzungsteilnehmer und 
eröffnete die Versammlung um 15.15 Uhr. 

 
TOP 2 

Vom 1.Vorsitzenden der TSG, Herr Wilhelm Sattler wurde der Geschäftsbericht verlesen. Er teilt der 
Versammlung mit, dass zum Jahresende der RMSV Biebesheim seinen Austritt erklärt hat und es so 
wieder 33 Vereine sind, die der TSG-Südwest angehören. Zu den Veranstaltungen verwies er auf den 
Bericht der Sportleiter, wollte aber ein Problem ansprechen, das nicht direkt mit der sportlichen Seite 
der TSG-Trial zu tun hat. Es gibt einige Trial-Kollegen die es mit dem Benehmen und der Ruhe 
zwischen den Veranstaltungen nicht so genau nehmen. Hier wird Samstagsabends bis spät in die 
Nacht mit lauter Musik gefeiert oder mit Motorrädern wild durch die Gegend gefahren. 
Das sollte nicht sein. Sattler gab zu bedenken, dass man bei den Veranstaltungen nur Gast sei und es 
für die Vereine nach solchen Aktionen schwierig ist Genehmigung für das nächste Trial zu bekommen. 
Für den Fall das diese Sachen über Hand nehmen, schlug Sattler vor die betreffenden Personen mit 
Startverbot oder Wertungsausschluss zu bestrafen.       

 
TOP 3 

Werner Marschalek verlas den Bericht des Schatzmeisters. Er informierte die Versammlung über  
Beitragsrückstände in Höhe von 307,- Euro, die durch die späte Rechnungsstellung zurück zuführen 
sind.  

 
TOP 4 

Eine einwandfreie Kassenführung bescheinigte Klaus Blöcher als Kassenrevisor dem Schatzmeister 
bzw. Vorstand ohne jegliche Beanstandungen. 

 
TOP 5 

In Bericht des Sportleiter dankte Gerd Oberle den Veranstaltern für die Organisation und Durchführung 
der in diesem Jahr durchgeführt Trials. Von den 7 angemeldeten Läufen konnten dieses Jahr dann 
aber nur 5 Trials durchgeführt werden. 163 Fahrer wurden für die Jahreswertung gemeldet, diese 
waren insgesamt über 350-mal am Start. In die Endwertung kamen 48 Fahrer, das sind 29% aller 
gemeldeten Fahrer. Mannschaften wurde 15 gemeldet, von denen 7 in Wertung kamen. Auch Oberle 
erwähnte das Benehmen der Teilnehmer, aber hier speziell das bei den TSG-Trials, kam es doch 
dieses Jahr zu Beleidigungen gegenüber Punktrichtern.  
Der Schwierigkeitsgrad der Sektionen in den Schwarzen, Roten und Grünen Spuren sollte nicht nach 
dem fahrerischen Können der Senioren ausgesteckt werden.   
Oberle erwähnte auch die Erfolge der TSG-Fahrer bei DM und JDM. Er dankte den Vereinen für die 
gute Jugendarbeit, die die Grundlage dieser Erfolge sind. 

 
TOP 6 

Feststellung der Stimmliste: Es waren 20 Personen bzw. Vereine anwesend und damit stimmberechtigt. 
 
TOP 7 

Satzungsgemäß beantragte Klaus Blöcher die Entlassung der Vorstandschaft, die von der 
Versammlung einstimmig angenommen wurde. 

TOP 8 
Zur Wahl standen der 1. Vorsitzende, Kassenwart, 1. Sportleiter sowie ein Kassenrevisor. 
Wahl 1. Vorsitzender – Vorgeschlagen und einstimmig wiedergewählt wurde Wilhelm Sattler. 
Wahl Kassenwart – Vorgeschlagen und einstimmig wiedergewählt wurde Werner Marschalek. 
Wahl 1. Sportleiter – Vorgeschlagen und einstimmig wiedergewählt wurde Gerd Oberle. 
Als Kassenrevisor wurde Matthias Waldi vorgeschlagen und von der Versammlung einstimmig  
für die nächsten 2 Jahre gewählt.  
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TOP 9 
Für das Sportjahr 2011 haben sich 6 Vereine bereiterklärt ein TSG-Trial durchzuführen: 

   
22.05.2010 Hammelbach/Schlierbachtal 29.05.2010 Biberach 

 19.06.2010 Hornberg    26.06.2010 Salach 
 24.07.2010 Ölbronn    18.092010 Unterer Breisgau 
 Alle Termine werden im Internet unter www.ortwinsann.de veröffentlicht. 
 
TOP 10 

Es gab keine Anträge zur Jahreshauptversammlung. 
 
TOP 11 

Voranschläge für 2011 wurden der Versammlung bekannt gegeben: Ausgaben ca. 2000 Euro, 
Einnahmen ca. 2000 Euro. Abstimmungsergebnis: Voranschläge wurden einstimmig angenommen. 

 
TOP 12 

Bekanntgabe der Auf- bzw. Absteiger für die Saison 2011:  
 
Von Klasse 2 in Klasse 3: 
Armin Prutscher, MCH Singen 
Torsten Ege, RMSC Ölbronn 
 
Von Klasse 3 in Klasse 2: 
Dominik Holzapfel, MSC Köngen-
Wendlingen 
Peter Lillich, MSC Marbach 
Rafael Buck, AMC Biberach 
 
Von Klasse 4 in Klasse 3: 
Sandro Melchiori, MSV Hammelbach 
Domenic Weimann, MSC Schorndorf 
Sven Zepfel, MC Baden-Baden 

Julian Braig, AMC Biberach 
Marvin Braunbeck, MSC Marbach 
 
Von Klasse 5 in Klasse 4: 
Adrian Ballmaier, MSV Hammelbach 
Max Faude, MSC "Falke" Sulz 
Thomas Herter, MSC Schorndorf 
 
Von Klasse 6 in Klasse 5: 
Gero Ruprechter, MSC Schorndorf 
Max Rathfelder, MSC "Falke" Sulz 
Nadine Faude, MSC "Falke" Sulz 
Mirco Buck, AMC Biberach 
Timo Stallecker, MSC Köngen-Wendlingen 

 
TOP 13 

Änderung der Rahmenausschreibung: 
Punkt 6.4:  
Um in die Jahreswertung zu kommen muss ein Fahrer mindestens eine Veranstaltung in Wertung 
beendet haben. 
Punkt 11.2:  
In jeder Klasse erhalten mindestens 25% der Platzierten einen Ehrenpreis . Für die drei 
Erstplatzierten gibt es mindestens jeweils einen Pokal. 
Die Änderungen wurden einstimmig angenommen. 
Zur Diskussion wurde gestellt, ob A/I- Lizenzfahrer bei einem TSG-Trial offiziell in Tageswertung fahren 
dürfen, um ihnen eine Trainingsmöglichkeit zu geben. Da nicht genau klar war, ob man dies von Seiten 
des DMSB her dürfte, wurde Gerd Oberle beauftragt Information bis zur nächsten JHV zu beschaffen. 
Bei dieser Versammlung soll dann darüber abgestimmt werden.   
 
 
 
Die Jahreshauptversammlung 2011 findet am 05.11.2011 wieder in Schatthausen statt. 
 
Die Versammlung wurde gegen 17.00 Uhr vom 1. Vorsitzenden Wilhelm Sattler geschlossen. 
 
 
 
Schatthausen den 06.November 2010 

 
Ortwin Sann, Schriftführer der TSG-Südwest  


